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Kollektenaufruf



Der Regenbogenmann hat große Pläne

Die Kollekte heute ist für die Aktion „Brot für die Welt“ bestimmt. Mit ihr unterstützen wir zum Beispiel ein Projekt in Ecuador. Dort lebten die Tsáchila-Indianer früher als Jäger und Sammler. Doch illegale Landnahme hat sie ihrer Lebensgrundlage beraubt. Viele Indianer leben heute in den Städten. Alkohol- und  Drogenkonsum sind ein großes Problem.

Um wieder eine Perspektive zu haben, hat sich eine indianische Gemeinde mit ihrem Oberhaupt Shuyun, dem „Regenbogenmann“, entschlossen, Landwirtschaft zu betreiben. Unterstützt wird sie dabei von der ökumenischen Stiftung „Vertiente de Vida“ („Quell des Lebens“). Das landwirtschaftliche Fachpersonal der Stiftung hilft der Gemeinde, nachhaltig und ökologisch anzubauen. Erste Erfolge gibt es bereits: Seitdem sie die Kakaobäume richtig beschneiden, erzielen die Tsáchilas deutlich bessere Ernten. In Zukunft wollen sie viele neue Gemüsesorten anbauen und Schweine und Hühner halten.

Mit Ihrer Gabe für „Brot für die Welt“ tragen Sie dazu bei, dass die Tsáchila-Indianer sich von ihrer Hände Arbeit selbst ernähren können. Vielen Dank!
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